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See the notice on TED website 634294-2023 - Ergebnis
Deutschland-Herzberg/Elster: Erdgas
OJ S 203/2023 20/10/2023
Bekanntmachung vergebener Aufträge
Lieferungen

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Elbe-Elster, Der Landrat
Postanschrift: Ludwig-Jahn-Straße 2
Ort: Herzberg/Elster
NUTS-Code: DE407 Elbe-Elster
Postleitzahl: 04916
Land: Deutschland
E-Mail: GM.Hz@lkee.de
Telefon: +49 3535-462503
Fax: +49 3535-462634

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: www.lkee.de

Art des öffentlichen Auftraggebers
Regional- oder Kommunalbehörde

Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Erdgaslieferung Landkreis Elbe-Elster
Referenznummer der Bekanntmachung: 51/2023

CPV-Code Hauptteil
09123000 Erdgas

Art des Auftrags
Lieferauftrag

Kurze Beschreibung
Erdgaslieferung, Lieferung von Erdgas der Gruppe H

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Gesamtwert der Beschaffung
Wert ohne MwSt.: 1 494 459,00 EUR

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/634294-2023
mailto:GM.Hz@lkee.de?subject=TED
http://www.lkee.de
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II.2. Beschreibung

Weitere(r) CPV-Code(s)
09123000 Erdgas

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE407 Elbe-Elster
Hauptort der Ausführung: Landkreis Elbe-Elster Ludwig-Jahn-Straße 2 04916 Herzberg/Elster 
Landkreis Elbe-Elster sowie dessen Eigenbetriebe und Gesellschaften Es sind 46 
Abnahmestellen zu beliefern, hiervon 3 RLM und 43 SLP.

Beschreibung der Beschaffung
Lieferung von Erdgas der Gruppe H an den Landkreis Elbe-Elster sowie dessen Eigenbetriebe 
und Gesellschaften für die Lieferjahre 2024 + 2025.
Die ausgeschriebenen Jahresmengen belaufen sich auf voraussichtlich 18.750.000 kWh Hs.
Entsprechend der Anlage 1 der Ausschreibung sind 46 Abnahmestellen zu beliefern, welche 
sich in 3 RLM und 43 SLP Ausspeisepunkte gliedern.
Sämtliche Abnahmestellen liegen im Marktgebiet Trading Hub Europe (THE).

Zuschlagskriterien
Preis

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Offenes Verfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem
Die Bekanntmachung betrifft den Abschluss einer Rahmenvereinbarung

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

Verwaltungsangaben

Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2023/S 152-483874

Angaben zur Beendigung des dynamischen Beschaffungssystems

Angaben zur Beendigung des Aufrufs zum Wettbewerb in Form einer Vorinformation

Abschnitt V: Auftragsvergabe

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/483874-2023
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Bezeichnung des Auftrags:
Lieferung Erdgas

Ein Auftrag/Los wurde vergeben: ja

Auftragsvergabe

Tag des Vertragsabschlusses
16/10/2023

Angaben zu den Angeboten
Anzahl der eingegangenen Angebote: 2
Der Auftrag wurde an einen Zusammenschluss aus Wirtschaftsteilnehmern vergeben: nein

Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, zu dessen Gunsten der Zuschlag 
erteilt wurde
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Finsterwalde
Ort: Finsterwalde
NUTS-Code: DE407 Elbe-Elster
Land: Deutschland
Der Auftragnehmer ist ein KMU: nein

Angaben zum Wert des Auftrags/Loses
Gesamtwert des Auftrags/Loses: 1 494 459,00 EUR

Angaben zur Vergabe von Unteraufträgen

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Zusätzliche Angaben
Vergabeunterlagen werden ausschließlich auf der elektronischen Vergabeplattform (

) bereitgestellt. Die Verfahrenskommunikation http://www.vergabemarktplatz.brandenburg.de
wird ebenfallsausschließlich elektronisch über den Kommunikationsbereich des 
Vergabemarktplatzes Brandenburgabgewickelt. Fragen sind ausschließlich hierüber an die 
Vergabestelle zu richten. Ggf. erforderlicheNachsendungen und Änderungen werden ebenfalls 
in diesem Portal in elektronischer Form zur Verfügunggestellt. Eine Registrierung auf der 
Vergabeplattform ist freiwillig. Beim Unterlassen der freiwilligenRegistrierung trägt das 
Unternehmen das Risiko, einen Teilnahmeantrag, eine Interessenbestätigung oder 
einAngebot auf der Grundlage veralteter Vergabeunterlagen erstellt zu haben und daher im 
weiteren Verlauf vomVerfahren ausgeschlossen zu werden.
Bekanntmachungs-ID: CXP9YR96NYF

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft und Energie
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Ort: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land: Deutschland
E-Mail: beatrice.gruenberg@mwe.brandenburg.de
Telefon: +49 3318661617

http://www.vergabemarktplatz.brandenburg.de
mailto:beatrice.gruenberg@mwe.brandenburg.de?subject=TED
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Fax: +49 3318661652

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
Ein Bieter, der einen Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt hat, muss diesen innerhalb einer Frist von 10 Tagen gegenüber 
dem Auftraggeber rügen. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, müssen bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe gerügt werden. Hilft der Auftraggeber 
einer Rüge nicht ab, ist der Nachprüfungsantrag innerhalb von 15 Kalendertagen nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers zu stellen. (Vgl. § 160 GWB). Die Vergabestelle wird 
vor Zuschlagserteilung die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollten, hiervon 
in Textform in Kenntnis setzen. Bei schriftlicher Mitteilung darf der Vertrag erst 15 
Kalendertage, bei Mitteilung durch Telefax erst 10 Kalendertage nach der Absendung dieser 
Information geschlossen werden (vgl. § 134 GWB).

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
17/10/2023


